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Wo:
Adelsheim
In den Auwiesen.

Bei Einbruch der Dunkelheit
werden wir ein großes Sonn-
wendfeuer für Sie entzünden.

Auch für Ihr leibliches Wohl
ist bestens gesorgt.

Freiwillige Feuerwehr

18:00 Uhr

Samstag: 24.6.2023
20. Sonnwendfeier
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Einladung
zum Festakt am Freitag, 30. Juni 2023 um 18.30 Uhr����

Ort: Neue Eckenberghalle in Adelsheim����
Einlass ab 17.30 Uhr

An alle Einwohner von Adelsheim und Umgebung:

Feiern Sie mit uns unseren 200. Geburtstag!

 Catering aus der bewährten Küche der „Löwen-Wirte“
 aus Buchen

 Au�ri� Projektchor aus Adelsheimer und Sennfelder 
 Chören

 Fest-Vortrag „200 Jahre Vereinsgeschichte“ 
 von Minister Peter Hauk

 Grußworte und Ehrungen

 Tanz und Unterhaltung mit der B-Partyband 
 (spielt u. a. bei „Oktoberfesten“ in den USA) 

 Barbetrieb

 Wir freuen uns über Ihr Kommen

 Vorsta�ds�ha� ��d �r�ateam
 SG Adelsheim 1823 e.V.

Aufruf zur Kuchen- und Tortenspende 
für das Volks- und Schützenfest

Die Vorbereitungen für 
das 74. Adelsheimer 
Volks- und Schützenfest 
laufen auf Hochtouren.

Die vielen selbst ge-
backenen Kuchen und 
Torten, die Sie in den 
vergangenen Jahren 
mit großem Engage-
ment gespendet haben, 
sind immer auf viel Be-
geisterung und Freude 
gestoßen.

Hierfür möchten wir uns an dieser Stelle ganz herzlich bei 
Ihnen bedanken!

Das 74. Adelsheimer Volks- und Schützenfest findet in diesem 
Jahr vom 30. Juni bis 3. Juli 2023 statt. Damit wir auch in diesem 
Jahr für Samstag und Sonntag wieder eine schöne Auswahl an 
Kuchen- und Torten präsentieren können, brauchen wir Ihre 
Unterstützung in Form von Kuchen- und Tortenspenden!

Melden Sie sich bitte unter 0170/4824634 oder mitmachen@
adelsheimer-volksfest.de an und geben Sie Ihre Namen, wel-
chen Kuchen Sie für welchen Tag (Sa. oder So.) spenden wollen 
und eine Zutatenliste an. Ein Formular hierfür finden Sie auf 
www.adelsheimer-volksfest.de.

Teilen Sie diesen Aufruf und lassen Sie uns gemeinsam ein ku-
linarisches Highlight schaffen!

Wir freuen uns auf Ihre köstlichen Beiträge!
Euer Adelsheimer Volks- und Schützenfest-Team

Stadtradeln 2023
Am kommenden Samstag beginnt das Stadtradeln 
2023 in Adelsheim. Auftakt wird eine gemeinsame 

Runde um (R)Adelsheim sein.
Gestartet wird um 14.30 Uhr im Rathausinnenhof. 
Den Startschuss wird der Schützenverein geben. 

Alle Stadtradelnden sind dazu herzlich eingeladen.
Die ca. einstündige Tour wird dann im Biergarten 

des Löwen in Adelsheim und beim Sonnwendfeuer 
seinen Abschluss finden.

Ihre Bilder für artikelstar

Belichtung

Reicht das Licht für die Aufnahme nicht aus, kommt der Blitz 
zum Einsatz und sorgt für Belichtung und Schärfe. Jedoch 
muss mit harten Schatten und gedrückter Stimmung gerech-
net werden.

Je mehr Tageslicht, desto besser. Doch fotografi eren Sie nie 
gegen das Licht! Achten Sie auf die Sonneneinstrahlung!
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Ausstellung von Bierkrügen  
im Adelsheimer Heimatmuseum

Albert Rückert
Nachdem das Bauländer Heimatmuseum im vergangenen Jahr 
den Besuchern als besondere Attraktion die renovierte Stadtuhr 
von 1864 präsentieren konnte, wird ab Sonntag, 2. Juli bis 6. 
August wiederum mit einer Ausstellung von Bierkrügen ein 
weiteres Highlight geboten. Die farbenfrohen Bierkrüge mit 
wunderschönen Motiven und Sprüchen dürften die Besucher 
begeistern. Alle Exemplare wurden von Familien aus der Adels-
heimer Gesamtstadt zur Verfügung gestellt. So sind in dieser 
Ausstellung vom steinernen 1-Liter-Maßkrug, über wunderbar 
bemalte Holzkrüge, bis zum 0,2 Liter kleinen eleganten mit 
Motiven eingeschliffenen Maßkrügchen, alles zu finden.
Gehen wir ein bisschen in die Geschichte des Bieres und dessen 
Ursprung und Erfindung zurück, denken viele an Mönche und 
Klöster im Mittelalter, doch die waren es nicht. Sie haben nur 
die Braukunst verfeinert. Über die wahren Erfinder sind sich 
die Historiker bis heute uneins – waren es die Sumerer oder 
die Ägypter? So sollen sich die Sumerer im südlichen Gebiet 
von Mesepotanien (heute Irak) 4000 v. Chr. den Gärvorgang 
erstmals zunutze gemacht haben und es dadurch zu einer Art des 
Bierbrauens gekommen ist.
Die ersten Fundstücke, die auf eine Bierherstellung in Deutsch-
land hinweisen stammen aus 800 v. Chr. Demnach sollen auf 
deutschem Boden die Oberfranken die ersten Biere gebraut 
haben. Der Bierkrug jedoch, soll aber erst im 16. Jahrhundert 
Einzug in die Gesellschaft gefunden haben. Anfänglich, so 
in den Aufzeichnungen, sollen ab dieser Zeit aus einfachen 
Küchenutensillien wahre Kunstwerke geschaffen worden sein. 
Der Bierkrug entwickelte sich zur schmückenden Hülle des 

geliebten Getränks. Die ersten Humpen waren salzglasierte 
Krüge aus Steinzeug mit einem zinnernen Deckel. Die damali-
gen Herrschaften befahlen per Gesetz das Abdecken sämtlicher 
Speisen und Getränke, um ihre Untertanen vor Krankheiten zu 
schützen, so wurde der Bierdeckel eines Kruges zum schmü-
ckenden Detail.
Bierkrüge wurden somit sehr schnell zum Kunstobjekt und 
Statussymbol. Dabei entwarfen Künstler aufwendige Relief-
Darstellungen, die die Krüge verzierten. 
Meist handelte es sich dabei um Wappen oder um historische 
oder biblische Motive. Im 16. und 17. Jahrhundert zeugten die 
Formen und Farben der Krüge von deren Herkunft. So waren 
die Krüge aus dem Norden schmal und hoch, die aus dem 
Süden wuchtig und breit. Im Westen, so in den Überlieferun-
gen, verarbeitete man graues Steinzeug zu Krügen mit blauen 
Zeichnungen, im Osten überwog braunes Steinzeug. Aber allen 
Krügen waren in dieser Zeit der Wert als kleines Kunstobjekt 
nicht abzusprechen, was sich auch bis heute nicht geändert hat. 
Bestätigt wird diese Aussage bei der aktuellen Ausstellung im 
Bauländer Heimatmuseum mit über 100 Ausstellungsstücken.
Im 18. Jahrhundert wurden auch Bierkrüge aus Glas hergestellt, 
eine damals sehr aufwendige Prozedur und je klarer das Glas, 
umso wertvoller war auch der Krug mit verzinktem Deckel. Im 
darauffolgenden Jahrhundert konnten Bierkrüge aufgrund der 
gereiften Erkenntnisse und einfacheren Produktionsverfahren in 
vielfältiger Weise hergestellt werden – aus Porzellan, überwie-
gend nur für Wohlhabende. Krüge aus Elfenbein und Bernstein 
waren ausschließlich den Adelshäusern vorbehalten. Dagegen 
waren Bierkrüge aus Holz, Steinzeug und Zinn auch für das 
Bürgertum bezahlbar.
Ende des 19. Jahrhunderts erlebte die Serienproduktion der 
Bierkrüge ihre Geburtsstunde, wurden die Formen bisher von 
Hand gefertigt, ermöglichte der Gipsdruck ab dieser Zeit die 
Herstellung von vorgefertigten Formen. Dies vereinfachte die 
Herstellung der Krüge und sie wurden dadurch auch erschwing-
licher, aber keinesfalls zur Massenware. Dies schlug sich natür-
lich auch auf die Optik der Krüge nieder und es gab ein breites 
Spektrum. Dies reichte von geschichtlichen Motiven mit Relief-
Dekorationen, über Jugendstilobjekte, militärische Reservisten-
krüge und Brauereikrüge, bis hin zu Figurenkrügen in Form 
von Mensch, Tier oder Gebäude. Die Zeit um 1900 wird in Auf-
zeichnungen als „goldene Zeit“ des Bierkruges bezeichnet, eine 
Bierkrugepoche , die es so nicht wieder geben wird.

Das Bier im Krug,
tut Leib, dem Geist,
wie auch dem Aug
– sowie der Seele gut

Auch heute steht der Bierkrug 
hoch im Kurs, nicht so sehr 
als tägliches Trinkgefäß, aber 
als Sammler- und Liebhaber-
objekt. So gibt es Bierkrü-
ge in den schönsten Formen 
und Farben,mit historischen 
wie auch mit modernen Dar-
stellungen. So erfreut sich 
der Bierkrug heute größter 
Beliebtheit und erfreut glei-
chermaßen Sinne und Gemüt. 
Deutschland ist ein Bier- 
Land, denn nach Angaben 
des „Deutschen Brauerbundes 
e.V.“ werden aktuell in 1.512 

Dienstag 27 Juni 2023

.30 Uhr €

.30Uhr 3 €

1
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Brauereien in 16 Bundesländern tausende verschiedene Biersor-
ten hergestellt. Zu den beliebtesten Sorten – um hier nur einige 
zu nennen, gehören Pils, Lager, Helles, Kellerbier, Weizen, 
Dunkel- und Schwarzbier, Bockbier, Export, Düsseldorfer Alt, 
Biermixgetränke und alkoholfreie Biere. 
Bier ist heute aus unserer Gesellschaft nicht wegzudenken. Es 
vermittelt Lebensfreude und trägt durch seine beruhigende Wir-
kung auch zur Entspannung bei. Bierkrüge können dabei auch 
heute noch eine tolle Bereicherung sein.
Das Bauländer Heimatmuseum in Adelsheim ist in den Som-
mermonaten jeden Sonntag von 14.00 - 16.00 Uhr geöffnet und 
das Heimatmuseum- Team freut sich auf Ihren Besuch. 
Literatur und Quellenhinweise
Deutscher Brauerbund e. v. 2023
Deutscher Hotel- und Gaststättenverband „Dehoga“ Ausgabe 2015

Öffentliche Einrichtungen

Stadtverwaltung Adelsheim
Sprechzeiten

Bürgerbüro
Dienstag:    8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag:    8.00 - 12.30 Uhr 
  13.30 - 18.00 Uhr
Allgemeine Verwaltung
Dienstag:    8.30 - 12.00 Uhr
Donnerstag:   8.00 - 12.30 Uhr 
  13.30 - 17.30 Uhr
An den anderen Wochentagen - Montag, Mittwoch und Freitag 
- können Sie Ihre Anliegen nach vorheriger Terminvereinbarung 
erledigen.
Termine können über die Homepage der Stadt Adelsheim oder 
telefonisch vereinbart werden.
Verwaltungsstelle Leibenstadt
Donnerstag:  18.00 - 19.00 Uhr
Verwaltungsstelle Sennfeld
Mittwochnachmittags nur nach telefonischer Vereinbarung.

Altes Rathaus - Marktstraße 7 - Tel. 06291/6200-39
Stadtbuecherei@adelsheim.de

Öffnungszeiten
Dienstag  10.00 - 14.00 Uhr
Donnerstag  15.00 - 19.00 Uhr
Samstag  10.00 - 12.00 Uhr

Freibad Adelsheim - Das Erlebnisbad  
im Bauland

Solarbeheiztes Freibad mit XXL-Wasserrutsche, großzügiger 
Liegewiese, Kinderplanschbecken sowie Mehrzweckbecken

Öffnungszeiten
täglich von 9.00 bis 20.00 Uhr
Einlass von 9.00 bis 19.00 Uhr
Weitere Infos unter https://www.adelsheim.de/freizeit-touris-
mus/highlights-in-adelsheim/freibad

Bauländer Heimatmuseum 
Schlossgasse 14a

Das Bauländer Heimatmuseum der Stadt Adels-
heim in der Schlossstadt ist jeden Sonntag von 
14.00 bis 16.00 Uhr geöffnet. 
Stadt und Museumsleistung laden zur Besichtigung 
der reichen Bestände zum Leben und Arbeiten im 
Bauland (Landwirtschaft, Handwerk, ländliches 

Gemischtwarenlädchen, bäuerliche und bürgerliche Möbel, Bei-
träge zur Stadtgeschichte u.a.) ein. 
Sonderführungen für Gruppen, Schulklassen, Vereine usw. kön-
nen über die Stadtverwaltung Adelsheim (Tel. 06291/6200-0) 
vereinbart werden. 

Heimatmuseum und Gedenkstätte  
„Ehemalige Synagoge Sennfeld

Hauptstraße 43
Öffnungszeiten und Führungen nach Absprache mit Frau Valen-
tina Munz unter synagoge_sennfeld@yahoo.com

Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Sitzung des Gemeinderates
Am Montag, 26.06.2023, 19.00 Uhr findet im Rathaus Adels-
heim, Großer Sitzungssaal, Marktstraße 7, 74740 Adelsheim 
eine öffentliche Sitzung des Gemeinderates statt, zu der die Ein-
wohnerinnen und Einwohner hiermit herzlich eingeladen wer-
den.
Tagesordnung
1. Einwohnerfragestunde
2. Bekanntgaben
2.1 Beschlussprotokoll der öffentlichen Sitzung vom 

20.03.2023
2.2 Beschlussprotokoll der öffentlichen Sitzung vom 

22.05.2023
2.3 NÖ-Beschlüsse
3. Vorhabenbezogener Bebauungsplan „Sondergebiet Frei-

flächenphotovoltaikanlage Hergenstadt-Nord“, Stadtteil 
Adelsheim 

 Beschlussfassung über den Durchführungsvertrag (§ 12 
Abs. 1 BauGB)

4. 3. Fortschreibung des Flächennutzungsplans des Gemein-
deverwaltungsverbandes Osterburken 

 Frühzeitige Beteiligung der Stadt Adelsheim gemäß § 4 
Abs. 1 BauGB

5. Anwendung der tariflichen Regelungen des TVöD im 
Bereich des Leistungsentgelts für die städtischen Beschäf-
tigten

6. Beteiligung der Stadt Adelsheim an der EE BürgerEnergie 
Adelsheim GmbH & Co. KG 

 hier: Weisungsbeschluss für die Gesellschafterversamm-
lung

7. PV-Überdachung des Eckenbergplatzes
8. Vorstellung des Projekts „Zukunftsquelle“ der Bodensee-

wasserversorgung
9. Anträge, Anfragen, Anregungen
Wolfram Bernhardt, Bürgermeister
Die Sitzungsunterlagen können bis zum 26.06.2023 im Rat-
haus (2. OG) zu den bekannten Sprechzeiten sowie auf der 
Homepage der Stadt Adelsheim eingesehen werden.

Offizielle Eröffnung des Baugebietes 
„Steinäcker rechts“ in Adelsheim

Die Eröffnung des neuen Baugebietes „Steinäcker rechts“ in 
Adelsheim wird am Montag, 26.06.2023 offiziell mit dem 
Durchschneiden des Bandes und einem kleinen Sektumtrunk be-
gangen. Die Veranstaltung beginnt um 18.00 Uhr und findet in 
der ersten Einfahrt von der Hergenstadter Straße in den Maria-
Rigel-Ring (nach dem Ortsschild) statt.
Die Bevölkerung ist herzlich eingeladen.
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Offene Sprechstunde des 
Citymanagements

Im Rahmen der Innenstadtentwicklung freuen wir uns auf 
die rege Beteiligung der Bürgerschaft, auf Ideen, Vorschläge 
und Anregungen von Ihnen. Immer donnerstags von 13.00 
bis 17.00 Uhr ist deshalb das Büro des Citymanagements 
für Sie geöffnet. Das Büro finden Sie im alten Rathaus im 
sogenannten Glaskasten, entsprechend können Sie den Ein-
gang von der Marktstraße nutzen.

Aus aktuellem Anlass weist das 
Bürgermeisteramt zum Thema Ruhestörung 

auf Bestimmungen der Polizeiverordnung 
der Stadt Adelsheim hin

Der Paragraf 5 „Haus- und Gartenarbeiten“ lautet:
„(1) Haus- und Gartenarbeiten, die geeignet sind, die Ruhe an-
derer zu stören, dürfen in der Zeit von 12.30 bis 14.30 Uhr und 
von 21.00 bis 7.00 Uhr nicht ausgeführt werden. Zu den Haus- 
und Gartenarbeiten gehören insbesondere der Betrieb von Bo-
denbearbeitungsgeräten mit Verbrennungsmotoren, von Rasen-
mähern, Laubsaugern und Häckslern, das Hämmern, Bohren, 
Sägen und Holzspalten, das Ausklopfen von Teppichen, Betten, 
Matratzen u.Ä.

(2) Die Vorschriften nach dem Bundes-Immissionsschutzgesetz, 
insbesondere die Rasenmäherlärm-Verordnung, bleiben unbe-
rührt.“

Um Beachtung wird gebeten.

Drohnenbefliegung über Adelsheim
Die Stadt Adelsheim informiert die Bevölkerung darüber, 
dass bei dem Info-Stand des Citymanagements auf dem 
diesjährigen Adelsheimer Volksfest Videofilme/Luftbilder 
einer Drohnenbefliegung von Adelsheim abgespielt wer-
den.
Daher findet zwischen KW 24 und KW 26 eine entspre-
chende Drohnenbefliegung nur für diese Zwecke statt.
Die Befliegung erfolgt so hoch wie möglich.

An die
Stadtverwaltung Adelsheim
Marktstraße 7
74740 Adelsheim
E-Mail: hinweise@adelsheim.de

Anfragen, Anregungen, Hinweise, 
Tipps für die Stadtverwaltung

Ich habe Folgendes festgestellt:

Straßenbeleuchtung defekt   • □
Schachtdeckel• 

   zu hoch/zu tief/
   ist schadhaft  □

   klappert   □
Straßenschäden/Schlaglöcher   • □
Spielplatz/Geräte• 

   defekt   □
   zerstört   □

Straßennamenschild/Verkehrsschild• 
   verdeckt   □
   fehlt   □

   schadhaft  □
Wilde Müllablagerung auf Stadtgebiet• 
(wenn möglich Verursacher und 
Zeitpunkt nennen)    □
Vandalismus/Sachbeschädigung• 
(wenn möglich Verursacher und 
Zeitpunkt nennen)    □

Wo?
......................................................................................................

......................................................................................................

......................................................................................................

Sonstiges
......................................................................................................

......................................................................................................

......................................................................................................

Absender (Anschrift und Telefonnummer)
......................................................................................................

......................................................................................................

......................................................................................................
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Verunreinigung durch Hunde
Beim Bürgermeisteramt Adelsheim sind erneut Beschwerden 
von Grundstückseigentümern eingegangen, dass Hunde auf 
Gehwegen, in öffentlichen Grünanlagen und in privaten Vorgär-
ten ihre Notdurft verrichten.
Wir weisen auf die polizeiliche Umweltschutz-Verordnung der 
Stadt Adelsheim hin, wonach der Halter eines Hundes dafür zu 
sorgen hat, dass dieser seine Notdurft nicht auf Gehwegen, in 
öffentlichen Grün- und Erholungsanlagen oder in privaten Vor-
gärten verrichtet. Dennoch dort abgelegter Hundekot ist unver-
züglich vom Hundehalter, z.B. mit im Handel erhältlichen Beu-
teln, zu beseitigen.
„Seine Notdurft verrichten“ bedeutet laut Wörterbuch Duden 
„den Darm, die Blase entleeren“. Zuwiderhandlungen können 
mit einer Geldbuße geahndet werden.

Stellenausschreibung

Die Stadt Adelsheim sucht ab 01. Juli 2023 zur Unterstüt-
zung des städtischen Bauhofs befristet für die Sommermo-
nate (Juli bis September 2023) einen

Bauhofmitarbeiter (m/w/d) für den Bereich Gärtnerei
in Voll- oder Teilzeit

Tarifgerechte Vergütung nach TVöD, Entgeltgruppe 2.

Ihre Aufgaben
• Grünpflege (z.B. Hecken schneiden, Rückschnitte vor-

nehmen, Rasen mähen, Unkraut jäten)
• Pflege und Reinigung der öffentlichen Wege, Straßen, 

Flächen und Plätze
• Flexibler Einsatz in allen sonstigen Tätigkeitsbereichen 

des Bauhofes

Wir erwarten
• eine einsatzfreudige und verantwortungsbewusste Per-

sönlichkeit
• handwerkliches Geschick und Erfahrung im Umgang mit 

den vorhandenen Maschinen
• wenn möglich Führerschein der Klasse B
• Teamfähigkeit

Ihre Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte bis spätestens 
30. Juni 2023 an die Stadt Adelsheim, Marktstr. 7, 74740 
Adelsheim oder per E-Mail (als PDF-Datei) an 
bewerbung@adelsheim.de.
Für telefonische Auskünfte steht Ihnen Frau Obrecht, Tel. 
06291/6200-21 gerne zur Verfügung.

Entwicklungsprogramm Ländlicher Raum 
(ELR) Ausschreibung Jahresprogramm 2024
Das Ministerium für Ernährung, Ländlichen Raum und Verbrau-
cherschutz (MLR) hat das Jahresprogramm 2024 zum Entwick-
lungsprogramm Ländlicher Raum (ELR) mit Bekanntmachung 
vom 26. Mai 2023 im Staatsanzeiger ausgeschrieben.
Das ELR
Mit dem ELR hat das Land Baden-Württemberg ein umfassen-
des Förderangebot für die strukturelle Entwicklung ländlich 
geprägter Dörfer und Gemeinden geschaffen. Gefördert werden 
Projekte, die lebendige Ortskerne erhalten, zeitgemäßes Woh-
nen und Arbeiten ermöglichen, eine wohnortnahe Versorgung 
mit Waren und Dienstleistungen sichern sowie zukunftsfähi-
ge Arbeitsplätze schaffen. Ziel des Jahresprogramms 2024 ist, 

Impulse zur innerörtlichen Entwicklung und Aktivierung der 
Ortskerne zu setzen und dabei auch den Klimaschutz zu berück-
sichtigen. Daher wird die Nutzung vorhandener Bausubstanz 
besonders gefördert. Zudem sind ab diesem Programmjahr Neu-
bauprojekte in den Förderschwerpunkten Innenentwicklung/
Wohnen, Arbeiten und Gemeinschaftseinrichtungen nur noch 
förderfähig, sofern die Tragwerkskonstruktion überwiegend aus 
einem CO2-speichernden Material (z.B. Holz) besteht.
Projektträger und Zuwendungsempfangende können neben den 
Kommunen beispielsweise auch Vereine, Unternehmen und Pri-
vatpersonen sein.
Wo liegen die Förderschwerpunkte?
Im Förderschwerpunkt Grundversorgung steht die Sicherung 
der örtlichen Grundversorgung mit Waren und Dienstleistun-
gen des täglichen bis wöchentlichen Bedarfs im Vordergrund. 
Gefördert werden unter anderem Dorfgasthäuser, Dorfläden, 
Metzgereien, Bäckereien und Handwerksbetriebe. Zur Grund-
versorgung können auch Arztpraxen, Apotheken und andere 
Dienstleistungen im Gesundheitsbereich gehören. Investitionen 
von Kleinstunternehmen der Grundversorgung und für Einrich-
tungen für lokale Basisdienstleistungen können mit einem er-
höhten Fördersatz von bis zu 30 % (ggf. 35 % bei zusätzlichem 
CO2-Speicherzuschlag) gefördert werden.
Im Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung werden 
die Erhaltung und Stärkung der Ortskerne insbesondere durch 
Umnutzung vorhandener Bausubstanz, Maßnahmen zur Errei-
chung zeitgemäßer Wohnverhältnisse (umfassende Moderni-
sierungen), innerörtliche Nachverdichtung (ortsbildprägende 
Neubauten unter Verwendung CO2-speichernder Baustoffe), 
Verbesserung des Wohnumfeldes, Entflechtung unverträglicher 
Gemengelagen sowie die Neuordnung mit Baureifmachung von 
Grundstücken gefördert. Bei eigengenutzten wohnraumbezoge-
nen Projekten liegt der Regelfördersatz bei 30 %. Der Höchstbe-
trag pro Wohneinheit beträgt bei Modernisierungen, Umbauten 
und Aufstockungen 50.000 €, bei Umnutzungen bis zu 60.000 
€. Neubauten in Baulücken werden mit bis zu 30.000 € geför-
dert. Für den Förderschwerpunkt Wohnen/Innenentwicklung 
wird etwa die Hälfte der im Jahresprogramm 2024 zur Verfü-
gung stehenden Mittel eingesetzt. Neu ist die Möglichkeit, Pro-
jekte auch in Baugebieten der 70er-Jahre zu fördern, sofern das 
Wohngebiet direkt oder über ältere Bebauung mit der Ortsmitte 
verbunden ist.
Im Förderschwerpunkt Arbeiten werden vorrangig Projekte un-
terstützt, die zur Umnutzung oder Weiterentwicklung vorhan-
dener Bausubstanz beitragen. Auch die Entflechtung störender 
Gemengelagen im Ortskern ist ein wichtiges Förderziel. Gefragt 
sind Projekte von kleinen und mittleren Unternehmen, die zum 
Erhalt der dezentralen Wirtschaftsstruktur sowie zur Sicherung 
und Schaffung von zukunftsfähigen Arbeitsplätzen beitragen.
CO2-Speicherzuschlag
Wer bei Projekten überwiegend ressourcenschonende, CO2 bin-
dende Baustoffe im Tragwerk wie z.B. Holz einsetzt, kann in 
definierten Fällen einen Förderzuschlag von 5 Prozentpunkten 
auf den Regelfördersatz und eine erhöhte Maximalförderung 
bekommen, sofern dies nach beihilferechtlichen Bestimmungen 
möglich ist.
Antragsverfahren
Anträge auf Aufnahme in das Förderprogramm können aus-
schließlich von den Städten/Gemeinden gestellt werden. Diese 
Aufnahmeanträge enthalten auch die privaten Projekte.
Das MLR entscheidet im Frühjahr 2024 über die Aufnahme in 
das ELR. 
Daher ist es notwendig, dass die Unterlagen zu den privaten 
Projekten bis spätestens 08.09.2023 bei der Stadt Adelsheim 
vorliegen. Sollten Sie ein Projekt planen, für das eine Förderung 
infrage kommen könnte, so wenden Sie sich an Frau Stock, Tel. 
6200-13 (montags und donnerstags von 8.30 bis 15.00 Uhr und 
mittwochs von 8.30 bis 12.00 Uhr)
E-Mail: Tanja.Stock@adelsheim.de 
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und bei gewerblichen Anträgen an Herrn Schöll, Tel. 6200-19,  
E-Mail: Rainer.Schoell@adelsheim.de, um die erforderlichen 
Unterlagen abzustimmen.
Es können nur Projekte zur Förderung vorgeschlagen werden, 
die vor der Programmentscheidung im Jahr 2024 nicht begon-
nen sind und im Jahr der Förderentscheidung begonnen werden.
Weitere Informationen über die Fördervoraussetzungen, die För-
derhöhe und das Verfahren zur Antragstellung finden Sie unter
https://mlr.baden-wuerttemberg.de/de/unsere-themen/laendli-
cher-raum/foerderung/elr/ oder unter https://rp.baden-wuerttem-
berg.de/themen/land/elr/seiten/elr-antragstellung.

Wasserversorgung - Bereitschaftsdienst 

Telefon 41 55 54 

- Ende der amtlichen Bekanntmachungen -

Behördeninfos

Glasfaserausbau in Adelsheim:  
Die Planungen laufen

Das schnelle Internet kommt – Glasfaser macht Gemeinden 
attraktiv für Bürger und Unternehmen

Das schnelle Internet auf Glasfaser-Basis kommt in den Neckar-
Odenwald-Kreis – und auch nach Adelsheim. In Kooperation 
mit dem Landkreis übernimmt die BBV Deutschland GmbH 
(toni) den Ausbau. Zurzeit wird an der Planung für Adelsheim 
gearbeitet, erklärt das Unternehmen. Der Beginn der Bauarbei-
ten ist für das kommende Jahr geplant. Dazu wird es konkre-
te Absprachen mit Ihrer Gemeindeverwaltung geben. Die Zu-
sammenarbeit des Landkreises Neckar-Odenwald mit der BBV 
Deutschland GmbH ist bundesweit einmalig. Die Partner haben 
sich zum Ziel gesetzt hat, den gesamten Landkreis mit schnellem 
Internet zu versorgen – und das privatwirtschaftlich ohne den 
Einsatz von Förder- oder Steuergeldern. Mit dem Anschluss an 
das Glasfasernetz können auch die Bürger in Adelsheim zukünf-
tig vom schnellen Internet profitieren. Für die privaten Haushal-
te bedeutet das die problemfreie Nutzung vieler Internetdienste, 
bspw. Streaming-Angebote – und nicht zuletzt auch entspanntes 
mobiles Arbeiten von zu Hause aus. Für Unternehmen ist der 
mühelose Umgang mit großen Datenmengen für das tägliche 
Arbeiten ohnehin unverzichtbar geworden. Neben der Anbin-
dung der mobil arbeitenden Mitarbeiter ist auch die Nutzung 
von Cloud-Dienstleistungen auf eine schnelle und störungsfreie 
Datenübertragung angewiesen. Über alle Fragen rund um den 
Glasfaseranschluss informiert die BBV Deutschland per E-Mail 
unter der Adresse info-nok@wir-sind-toni.de, telefonisch unter 
06262/8199922 (Mo. – Fr. 8.30 – 18.00 Uhr) oder persönlich im 
toni-Shop in 74821 Mosbach, Hauptstraße 52 (Mo. – Fr. 10.00 
– 18.00 Uhr). Weitere Informationen finden Sie im Internet auf 
www.wir-sind-toni.de.

Eins, zwei – Brei: Fachdienst Landwirtschaft 
in Buchen bietet Onlineseminar zum Thema 

„Einführung von Beikost bei Kindern  
ab 5 Monaten“ an

Zuerst die Milch, was dann?  
Umstellung auf die Beikost – aber wie?

BeKi-Referentin Angelika Tremmel gibt in dem Online-Semi-
nar „Eins, zwei – Brei“ hilfreiche Informationen und praxisnahe 
Tipps rund um das Thema Beikosteinführung. Sie erhalten Ant-
worten auf Fragen wie „Wann führe ich die Beikost ein? Wie 

bereite ich Brei selbst zu und was muss ich beim Einkauf von 
Gläschen beachten?“.
Das Online-Seminar findet am Donnerstag, 13.7.2023 von 9.30 
bis 11.00 Uhr über GoToMeeting statt.
Anmeldung bis zum 11.7.2023 beim Fachdienst Landwirtschaft, 
Buchen: Tel. 06281/52121600 oder
ernaehrung@neckar-odenwald-kreis.de.
Den Link zur Veranstaltung erhalten Sie einen Tag vor der Ver-
anstaltung per Mail. Bitte geben Sie Ihre E-Mail-Adresse bei der 
Anmeldung an.

IHK StarterCenter-Termine im Juli 2023
Das StarterCenter der Industrie- und Handelskammer (IHK) 
Rhein-Neckar lädt Gründer und Unternehmensnachfolger zu 
folgendem Termin ein:
• Basisinformation Existenzgründung zum grundsätzlichen 

Überblick am 6. Juli 2023 in Buchen (Anmeldung unter 
www.ihk.de/rhein-neckar/basisinfo-nok erforderlich).

Weitere Termine im IHK StarterCenter vor Ort in Mosbach sind:
• Rechtssprechstunde: 21. Juli 2023 (Anmeldeschluss: 13. 

Juli 2023)
• Steuersprechstunde: 26. Juli 2023 (Anmeldeschluss: 19. Juli 

2023)
• Seniorexperten unterstützen mit ihrem langjährigen Know-

how: 10. Juli 2023 (zusammen mit den „Senioren der Wirt-
schaft“, Anmeldeschluss: 5. Juli 2023)

• Betriebswirtschaftliche Beratung zu Themen wie Business-
plan und Konzept: 19. Juli 2023 (Anmeldeschluss: 12. Juli 
2023)

• Finanzierungssprechtag für Gründungen, Übernahmen und 
Projekte am 15. Juli 2023 (zusammen mit der L-Bank und 
der Bürgschaftsbank, Anmeldeschluss: 7. Juli 2023)

Eine Anmeldung zu diesen kostenfreien Veranstaltungen ist er-
forderlich. Anmeldung unter Tel. 06261/9249-0 oder www.ihk.
de/rhein-neckar/sprechstunden-startercenter.
Industrie- und Handelskammer Rhein-Neckar
Kommunikation und Marketing
Matthias Schmitt, Leiter Kommunikation und Marketing
Tel. 0621/1709-210
E-Mail: matthias.schmitt@rhein-neckar.ihk24.de

Abfallwirtschaft im 
Neckar-Odenwald-Kreis

Erfolgreicher Start der Bildungsoffensive  
von KWiN und Energieagentur

Kindertheater begeistert bereits in der ersten Woche fast 
600 Grundschul- und Kindergartenkinder

Der Auftakt zur neuen Bildungsoffensive der Energieagentur 
des Neckar-Odenwald-Kreises (EAN) und der Kreislaufwirt-
schaft Neckar-Odenwald AöR (KWiN) war ein voller Erfolg. 
Bereits nach Abschluss der ersten Woche konnte man mit dem 
Kindertheater der „Kleinen Weltbühne“, „Freddy Fuchs in der 
Erfinderwerkstatt“, fast 600 Grundschul- und Kindergartenkin-
der im Raum Buchen begeistern. 
Mit dem Mitmach-Theater erlebten die Kinder, wie Vermeidung 
und Trennung von Abfällen im Alltag geht: beim Einkaufen, bei 
Geburtstagsgeschenken oder der Weiternutzung vermeintlich 
unbrauchbarer Gegenstände. 
„Die Kinder haben richtig begeistert mitgefiebert“, freuen sich 
die beiden Projektkoordinatorinnen Claudia Arlt und Susanne 
Wirtz. Ziel von EAN und KWiN ist es, alltägliche Lebensberei-
che in engen Zusammenhang mit dem Klimaschutz und Abfall-
vermeidung zu bringen. 
Diese beiden Bereiche des Umweltschutzes haben durch die 
Faktoren Rohstoffgewinnung, Energieverbrauch und Ausstoß 
von Treibhausgasen überraschend viele Gemeinsamkeiten.
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Bereits im Juli geht die Bildungsoffensive in die zweite Runde. 
Über drei Wochen touren EAN und KWiN mit dem Kinderthe-
ater Papiermond aus Köln durch den Landkreis. Dabei wird die 
mobile Bühne jeden Tag in einer anderen Bildungseinrichtung 
aufgebaut. In dem Kindertheaterstück „Der König und sein Dau-
men“ erfahren der König und die Kinder, dass unser alltägliches 
Leben konkrete Auswirkungen auf das Klima hat. 
Im Sinne der Bildung für nachhaltige Entwicklung geht es im 
Puppenspiel darum, ein Bewusstsein zu schaffen dafür, dass das 
Handeln jedes Einzelnen etwas zu einer lebenswerten Zukunft 
beitragen kann. 
Dazu gehört selbstverständlich auch das richtige Müll-Trennen. 
Die kleinen Zuschauer erleben, dass Klimaschutz kinderleicht 
ist, und gemeinsam jede Menge Spaß macht!
„Mit unserer Bildungsoffensive erreichen wir noch vor den 
Sommerferien rund 3.000 Kinder im ganzen Neckar-Odenwald-
Kreis“, so KWiN-Vorstand Sebastian Damm. Speziell dafür ha-
ben EAN und KWiN ein Malbuch entwickelt, das unter anderem 
spielerisch das richtige Müll-Trennen vermittelt. 
Das Malbuch wird nach den Aufführungen kostenlos an alle 
Kinder verteilt. Die Bildungsoffensive wird mit Geldern des 
Umweltministeriums aus dem Programm KlimaschutzPlus ge-
fördert. Weitere Kindertheater-Vorstellungen im kommenden 
Schuljahr sind geplant.
Ganz uneigennützig sind die Hintergedanken der KWiN aller-
dings nicht. Mit mehr als 40 Millionen Tonnen Haushaltsabfäl-
len fiel 2021 in Deutschland eine Rekordmenge an. „Werden die 
Abfälle nicht korrekt getrennt, ist ein effizientes Recycling nicht 
möglich“, so KWiN-Vorstand Sebastian Damm. 
Deshalb sei es ungemein wichtig, bereits jungen Kindern die 
ersten Kenntnisse der Mülltrennung beizubringen. Außerdem 
erhofft sich die KWiN, dass über die Kinder auch Eltern, Ge-
schwister und Großeltern erreicht werden.
Wichtig ist es zudem auch, Kinder und Jugendliche aller Al-
tersklassen zu erreichen. Daher arbeiten die Energieagentur und 
KWiN aktuell an einem speziellen Angebot für die weiterfüh-
renden Schulen im Kreis. 
„Hier dürfen wir uns auf weitere Attraktionen freuen“, verrät 
KWiN-Vorstand Sebastian Damm. Anfang Juli soll die Premiere 
zu einem Rollenspiel nach dem Vorbild der UN-Klimakonferen-
zen stattfinden. Es basiert auf den Computer-Simulationspro-
grammen, die tatsächlich bereits von mehreren Delegationen zur 
Vorbereitung der UN-Konferenzen genutzt worden sind.

Schule und Bildung

Autor Simak Büchel begeistert Kinder für das Lesen
Szenisch geschauspielerte Autorenlesung

Durch den Deutschen Literatur-
fonds wurden in diesem Schuljahr 
gleich drei verschiedene Auto-
renlesungen für etwa 270 Schüler 
und Schülerinnen der Martin-von-
Adelsheim-Schule ermöglicht 
(Christian Linker, Gerlis Zillgens 
und Simak Büchel).
Frau Heide Häffner, Organisatorin 
der Lesungen, durfte Herrn Simak 
Büchel am vergangenen Dienstag 
als letzten der drei Autoren will-
kommen heißen. 
Bei ihrer Begrüßung versprach sie 
den Schülerinnen und Schülern der 

ersten und vierten Klassen eine wirklich spannende Stunde, weil 
sie schon zwei Lesungen des Autors erlebt hatte.

Seit vielen Jahren bringt der Autor Simak Büchel Kindern die 
Welt der Geschichten näher. Mit viel Fantasie und Schauspielta-
lent gestaltet er die Lesungen. Bereits in der Einführung zum 
Buch „Projekt Mimesis“ weckte der Autor bei den Viertklässlern 
gekonnt deren Interesse: Künstliche Intelligenz und Roboter – 
Maschinen oder echte Menschen? (Mimesis = völlige Tarnung 
bei Insekten). Schnell wurde klar, dass es sich um eine span-
nende Agentengeschichte für Kinder handelt. Der obdachlose, 
elfjährige Jorin erhält plötzlich gleich zwei dubiose Angebote: 
Ein geheimnisvoller Agent will ihn dafür gewinnen, undercover 
auf der Insel des Milliardärs Borax Dosch eine verschwundene 
Lehrerin zu suchen und der Milliardär selbst will ihm angeblich 
etwas Gutes tun, indem er ihn in seinem Internat aufnimmt, das 
auf einer traumhaften Insel liegt ….
Auch bei den ersten Klassen gelang es ihm, die Kinder sofort in 
seinen Bann zu ziehen. Die ansprechenden Grafiken, die Namen 
der Figuren und die witzigen Kommentare zum neuen Buch 
„Ein Herz für Monster – Der Schattenschlinger“ brachten die 
Kinder zum Lachen. Durch den beeindruckenden Stimm- und 
Körpereinsatz, das Schauspieltalent und die grandiose Mimik 
des Autors tauchten die Kinder ein in die Welt der Monsterjäge-
rinnen Ainu und ihrer Mutter Tabati.
Der Autor begeisterte nicht nur durch die spannende Story und 
seine lebendige, mitreißende Lesung. Immer wieder nahm er die 
Ideen der Kinder auf. So ganz nebenbei erfuhren die Kinder auch 
noch, wie man eine Geschichte aufbaut: Idee entwickeln, Perso-
nen genau kennen und erst dann sozusagen von „Bushaltestelle 
zu Bushaltestelle“ die Geschichte weiterspinnen und erzählen.
Am Ende waren sich die Schülerinnen und Schüler einig, dass 
Herr Büchel ein „richtig guter Leser und Schauspieler“ ist.

Ganztagsrealschule Osterburken
40 Jahre Realschule Osterburken

Feierlichkeiten finden im Rahmen eines Schulfestes und 
eines Ehemaligen-Abends statt

Möglichkeit, die „Regionale Schulkunstausstellung des 
NOK“ zu besuchen

Anlässlich des 40-jährigen Bestehens der Realschule Osterbur-
ken findet am Samstag, 1.7.2023 das Schulfest statt. Von 11.00 
bis 17.00 Uhr erwartet die kleinen und großen Gäste ein vielfäl-
tiges Programm, welches von den Schülerinnen und Schülern 
gemeinsam mit ihren Lehrkräften gestaltet wird. Sowohl im Ge-
bäude als auch drumherum ist für Abwechslung und natürlich 
auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt. 
Bereits am 30.6.2023 findet von 18.00 bis 23.00 Uhr der Ehema-
ligen-Abend statt, zu dem alle ehemaligen Schüler und Kollegen 
recht herzlich eingeladen sind. In zwanglosem, gemütlichem 
Rahmen können an diesem Freitagabend, bei kleinen Speisen 
und Getränken, Erinnerungen an vergangene Schultage ausge-
tauscht werden.
Um besser planen zu können, wird für diesen Ehemaligen-
Abend um Voranmeldung gebeten. Diese kann über das Sekre-
tariat oder per E-Mail: info@realschuleosterburken.de erfolgen. 
Des Weiteren bietet sich den Besuchern des Schulfestes die Ge-
legenheit, sich die „Regionale Schulkunstausstellung des NOK“ 
anzusehen. Zahlreiche Kunstwerke zum Thema „Natur und 
Zeit“, angefertigt von Schülern aus dem gesamten NOK, bieten 
sich den interessierten Betrachtern vom 26.6. (Vernissage, 14.30 
Uhr) bis zum 7.7.2023. 
Die Ausstellung kann auch während der Öffnungszeiten des re-
gulären Schulbetriebes und nach Vereinbarung besucht werden. 
(jk)

Altersjubilare

30.6. Doris Helene Geier 70 Jahre
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Standesamtliche Nachrichten

Geburten
  3.6. Lio Seyboth
 Eltern: Tim und Julia Seyboth, geb. Moll, Adelsheim
12.6. Aron Varkentin
 Eltern: Erik und Viktoria Varkentin geb. Dubrawin, 

Adelsheim

Die Stadt gratuliert herzlichst und wünscht den neuen Erden-
bürgern alles Gute.

Ärzte- und Apothekendienst

Ärztlicher Notfalldienst
Wenn Sie nachts, am Wochenende oder an Feiertagen einen Arzt 
brauchen und nicht bis zur nächsten Sprechstunde warten kön-
nen, ist der ärztliche Bereitschaftsdienst für Sie da.
Innerhalb von 20 bis 30 Autominuten erreichen Sie von jedem 
Ort in Baden-Württemberg eine Notfallpraxis, die Sie während 
der Öffnungszeiten ohne vorherige Anmeldung direkt aufsu-
chen können. 
In den meisten Fällen sind die Bereitschafts dienstpraxen direkt 
an Krankenhäusern angesiedelt. 
Sie kümmern sich darum, dass Patienten in dringenden medizi-
nischen Fällen auch außerhalb der regulären Sprechzeiten am-
bulant behandelt werden.
Die Allgemeine Notfallpraxis Buchen und Mosbach sind infol-
ge der COVID-19-Pandemie vorübergehend umgezogen.
Die Übergangsadresse während der COVID-19-Pandemie:
Neckar-Odenwald-Kliniken
Schwesternwohnheim des Krankenhauses Buchen
Dr.-Konrad-Adenauer-Str. 37 A, 74722 Buchen 
Öffnungszeiten
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr
Allgemeine Notfallpraxis Möckmühl
SLK-Kliniken - Krankenhaus Möckmühl
Hahnenäcker 1, 74219 Möckmühl
Öffnungszeiten
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8.00 bis 16.00 Uhr
Ärztlicher Bereitschaftsdienst an den Wochenenden und 
Feiertagen und außerhalb der Sprechstundenzeiten
kostenfreie Rufnummer  116 117
In lebensbedrohlichen Situationen, insbesondere bei Verdacht 
auf Herzinfarkt oder Schlaganfall, bei starken Blutungen oder 
Bewusstlosigkeit unbedingt den Rettungsdienst unter der 112 
anrufen.
Kostenfreie Onlinesprechstunde
Montag bis Freitag 9.00 bis 19.00 Uhr: docdirekt - kostenfreie 
Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinder-
ärzten nur für gesetzlich Versicherte unter  116 117 oder 
docdirekt.de

Zahnärztlicher Notdienst
zu erreichen unter Tel. 0761/12012000

Zahnärztliche Notfallversorgung nach Unfällen
Zahnärztliche Notfalldienstnummer: 0761/12012000
Notfalldienstsuche der KZV BW: 
www.kzvbw.de/patienten/zahnarzt-notdienst

Augenärztlicher Notfalldienst
zu erreichen unter 116 117

Kinderärztlicher Notfalldienst
zu erreichen unter 116 117

Apothekennotdienst
Der Notdienst beginnt morgens um 8.30 Uhr und endet am an-
deren Morgen um 8.30 Uhr.
Fr., 23.6. Die Odenwald-Apotheke, Hofstraße 10, Buchen,
 Tel. 06281/52600
Sa., 24.6. Bauland-Apotheke, Bahnhofstraße 47, Seckach,
 Tel. 06292/264
So., 25.6. Apotheke am Musterplatz, Wilhelmstraße 25, 
 Buchen, Tel. 06281/4548
Mo., 26.6. Bauland-Apotheke Sindolsheim, Bofsheimer Str. 

11, Rosenberg-Sindolsheim, Tel. 06295/212
Di., 27.6. Stadt-Apotheke am Bild Buchen, Hochstadtstr. 16, 

Buchen, Tel. 06281/8957
Mi., 28.6.  Bauland-Apotheke, Bahnhofstraße 47, Seckach,
 Tel. 06292/264
Do., 29.6. Sonnen-Apotheke, Brucknerstraße 13, Buchen,
 Tel. 06281/560022
Fr., 30.6. Kastell-Apotheke, Prof.-Schumacher-Str. 2/8, 
 Osterburken, Tel. 06291/68007
Der Notdienstplan kann auch im Internet nachgesehen wer-
den unter: www.aponet.de, Festnetz kostenfreie Rufnummer: 
0800/0022833 bzw. in der Tagespresse.

Wohnberatung für Senioren und  
behinderte Menschen - barrierefreies  

Wohnen und Leben
Unterstützung bei sämtlichen Fragen der Wohnraumanpassung, 
Finanzierung, Hilfsmittelberatung und bei Umbau
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Altenhilfe-Fachberaterin 
des Landkreises, Scheffelstr. 3, Mosbach, Tel. 06261/84-2284.

Altenhilfe-Fachberatung
Der Altenhilfe-Fachberater unterstützt die Seniorenarbeit.
Er ist Ansprechpartner für Einzelpersonen, Einrichtungsträger, 
Institutionen sowie weitere Gruppierungen des Landkreises.
Ansprechpartnerin: Andrea Körner, Scheffelstraße 3, Mosbach, 
Tel. 06261/84-2284

Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis
Sie haben Fragen zum Thema Alter, Versorgung und Pflege?
Wir beraten und informieren Betroffene, Angehörige und Inte-
ressierte.
Kontaktdaten
Pflegestützpunkt Neckar-Odenwald-Kreis, Hollergasse 14,
74722 Buchen
Ansprechpartner
Jutta Landwehr, Tel. 06281/5212-2550
Jutta Baumgartner-Kniel, Tel. 06281/5212-2551
Tägliche Öffnungszeiten - um vorherige Terminabsprache wird 
gebeten.

Kirchliche Nachrichten

Evangelische Kirchengemeinde
Adelsheim

Torgasse 10, Adelsheim, Tel. 06291/1213, Fax 06291/2432
E-Mail: adelsheim@adelsheim-boxberg.de
Öffnungszeiten im Pfarramt
Montag 14.00 bis 17.00 Uhr
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Wochenplan
Freitag, 23.6.
20.00 Uhr „Oase am Seckachstrand“ im Gemeindehaus-Gar-

ten (gerne vormerken: Die nächsten „Oasen“ sind 
am 4. und 25. August)

Sonntag, 25.6. – 3. So. n. Trinitatis
  9.30 Uhr Gottesdienst (Präd. Quoos)
11.00 Uhr Zwergengottesdienst im Gemeindehaus „Gott 

schenkt uns Wasser!“
 Wir laden dich ganz herzlich ein, mit uns einen 

Zwergengottesdienst zum Thema „Wasser“ zu fei-
ern. Natürlich sind auch deine Geschwister, deine 
Eltern, deine Großeltern, Tanten und Freunde ein-
geladen, mit uns zu feiern.

Dienstag, 27.6.
14.30 Uhr Ökumenischer Seniorennachmittag im Gemeinde-

haus: Herr Diakon Nasellu kommt zu Besuch.
 Wenn Sie gerne zu unserem Seniorennachmittag 

kommen möchten und einen Fahrdienst dafür 
benötigen, melden Sie sich bitte bis Montagabend 
bei Frau Edith Gerner, Tel. 7406, Frau Birgit Glasl, 
Tel. 6483922.

 Wichtig: Bitte hinterlassen Sie auf dem Anrufbe-
antworter Ihren Namen und Ihre Telefonnummer, 
damit wir Sie auch zurückrufen können.

Sonntag, 2.7. – 4. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst anlässlich des Volks-

fests im Zelt mit musikalischer Umrahmung durch 
„Just4You“(Bless/Wolf)

Betrifft Vakanz
Die Verwaltung der Pfarrstelle übernimmt Frau Pfarrerin Beres-
will aus Rosenberg. Taufen außerhalb der Hauptgottesdienste 
bitte an Frau Bless wenden (Tel. 06271/8589966).
Alle anderen Kasualien (Bestattungen, Trauungen, Taufen im 
Gottesdienst) bitte an Pfarrer Schnücker in Osterburken wenden 
(Tel. 6483835).
Besuchen Sie unsere Webseite im Internet, hier finden Sie ak-
tuelle Informationen: www.adelsheim-boxberg.de, dann unter 
Gemeinden: Adelsheim.

Katholische Kirchengemeinde St. Marien 
lädt ein

Unsere Gottesdienste und Messintentionen
Freitag, 23.6.
  8.30 Uhr Adelsheim: Laudes
Sonntag, 25.6. – 12. Sonntag im Jahreskreis, Jk. A, L1: Jer 
20,10-13, L2: Röm 5,12-15, Ev: Mt 10,26-33
10.30 Uhr Adelsheim: Eucharistiefeier – für die armen Seelen
Mittwoch, 28.6. – hl. Irenäus von Lyon, Bischof, Märtyrer
18.30 Uhr Adelsheim: Vorabendmesse zu Peter und Paul
Donnerstag, 29.6. – hl. Paulus, Apostel, hl. Petrus, Apostel
19.30 Uhr Adelsheim: Anbetung
Freitag, 30.6. – hl. Die ersten Märtyrer der Stadt Rom
8.30 Uhr Adelsheim: Laudes

Pfarrbüro
Liebe Gemeinde, wir möchten sie darauf hinweisen, dass sich 
unsere Öffnungszeiten mittwochs geändert haben.
Mittwochs sind wir in allen drei Pfarrbüros von 9.00 bis 10.00 
Uhr für Sie da. Wir bitten Sie, diese Änderung zu beachten.

Notfalltelefon unserer Seelsorgeeinheit:
0170/2307784

Für Sterbe- und seelsorgerische Notfälle steht Ihnen diese 
Rufnummer rund um die Uhr zur Verfügung!

„Ich will euch eine Zukunft und eine Hoffnung geben“
 (Jer 29,11)
Einladung zur gemeinsamen Fußwallfahrt aller Pfarreien 

der Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach 
am Samstag, 24.06.2023 nach Walldürn

Feierlicher Gottesdienst in der Basilika in Walldürn um 11.00 
Uhr. Für die Fußwallfahrt sind folgende Treffpunkte und Zeiten 
geplant:
Osterburken: 3.30 Uhr am Marktplatz in Osterburken
Rosenberg: ist eingeladen, sich in Osterburken anzuschließen
Adelsheim: ist eingeladen sich entweder in Osterburken oder in 
Schlierstadt anzuschließen
Schlierstadt: 5.00 Uhr an der Bushaltestelle
Bödigheim, Großeicholzheim, Seckach und Zimmern treffen 
sich in Seckach: 5.00 Uhr an der Kirche
Treffpunkt ist für alle Teilnehmer um 7.30 Uhr in der Kirche in 
Hettingen. 
(Bitte an Marschverpflegung und evtl. Regenschutz denken!)
Bitte beachten
Für die Wallfahrer, die erst ab Hettingen mitlaufen wollen und 
dort hin mit den Privat-Pkws fahren, besteht auch dieses Jahr 
wieder die Möglichkeit, am Nachmittag mit einem kleinen Bus 
nach Hettingen zurück zu fahren.
Es steht ein kleiner Bus für 6 Personen zur Verfügung, dieser 
Bus wird auch als Shuttlebus nach Hettingen eingesetzt und 
wird mehrmals zwischen 13.30 Uhr und 14.00 Uhr fahren, 
damit die Autofahrer ihre Pkws wieder abholen können.
Einladung an alle Gemeinden zum Open-Air-Gottesdienst

Zum Open-Air-Gottesdienst, der im Rahmen der Firmvorbe-
reitung für Jugendliche und ihre Familien gestaltet wird, sind 
auch alle Gemeindemitglieder und ihre Familien herzlich 
eingeladen. Im Anschluss wird es ein Picknick geben. Nehmen 
Sie bitte eine Decke zum Sitzen sowie Essen und Trinken mit.
Der Gottesdienst findet am 24. Juni um 17.00 Uhr auf der Wiese 
hinter der Kirche St. Gangolf in Schlierstadt statt (bei schlech-
tem Wetter in der Kirche).

Firmvorbereitung – Open-Air-Gottesdienst
Die Firmandinnen und Firmanden unserer Seelsorgeeinheit tref-
fen sich zum Open-Air-Gottesdienst: 
24. Juni, 17.00 Uhr, Wiese hinter der Kirche in Schlierstadt
Die Jugendlichen überlegen sich eigene Fürbitten und pinnen 
entsprechende Zettel anonym an eine Stellwand. Ihre Fami-
lien sind zum Gottesdienst ebenfalls herzlich eingeladen. Im 
Anschluss wird es ein gemeinsames Picknick geben. Nehmt 
euch bitte eine Decke zum Sitzen sowie Essen und Trinken mit. 
Bei schlechtem Wetter findet der Gottesdienst in der Kirche statt.

Termine der Firmung 2023 in unserer Seelsorgeeinheit
1. Juli, 15.00 Uhr, Seckach
15. Juli, 15.00 Uhr, Rosenberg
Zu den Firmungen sind Sie alle herzlich eingeladen. Bitte beten 
Sie für unsere Firmandinnen und Firmanden.
Bei Fragen zur Firmung kontaktieren Sie gerne Pastoralreferen-
ten Daniel Wenzel (daniel.wenzel@se-aos.de).

Fortbildungsabend für Kommunionhelfer*innen 
und alle Interessierten

Am 30. Juni findet von 17.00 bis 21.00 Uhr in der Diözesan-
stelle Odenwald-Tauber in Buchen-Hainstadt eine Fortbildung 
zur Feier der Krankenkommunion mit Dr. Rainer Gehrig statt.
Die Krankenkommunion bei Menschen, die durch Krankheit 
oder Alter nicht mehr am gemeindlichen Gottesdienst teilneh-
men können, soll für diese eine stärkende und tröstende Erfah-
rung sein. Es geht in der Feier darum, die Verbundenheit mit 
der Gemeinde und die Zuwendung Gottes erfahren zu können. 
Damit dies gelingt, braucht es eine Sensibilität und Achtsamkeit 
für die spezifischen Einschränkungen und Bedürfnisse dieser 
Menschen und ihrer Angehörigen.
Bei dieser Fortbildung erfahren Sie:
- wie die Feier der Krankenkommunion zu einer guten Erfah-

rung für beide Seiten wird
Regional denken - Regional handeln
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- was Menschen, die leiden, helfen kann – und was nicht
- was es bei Menschen mit Krankheiten, insbesondere 

Demenz, zu beachten gilt
- wie die Feier der Krankenkommunion ansprechend in die-

sem Kontext gestaltet werden kann
Anmeldung bis 23. Juni über die Homepage der Diözesanstelle, 
per E-Mail unter odenwald-tauber@esa-dioezesanstelle.de oder 
telefonisch unter 06281/522926.

Krankenkommunion
Gelegenheit zum Empfang der Krankenkommunion im Rah-
men eines Hausbesuchs ist nach Absprache möglich. Wer einen 
Besuch wünscht, möge sich bitte im Pfarrbüro Adelsheim (Tel. 
06291/1356) melden.

Eucharistische Anbetungsstunde 
– Gemeinsame Zeit mit Jesus

Die Eucharistische Anbetung vor dem allerheiligsten Altar-
sakrament ermöglicht uns, zur Ruhe zu kommen, uns auf die 
liebende Gegenwart des Herrn auszurichten und ihm unser Herz 
zu öffnen. Diese Form des „hörenden“ Gebetes lädt ein, einfach 
da zu sein und die Zeit zu teilen mit Jesus, aus Liebe zu ihm. Er 
heilt, er verwandelt, er liebt.
Wir laden Sie herzlich immer donnerstags von 19.30 bis 20.30 
Uhr nach Adelsheim – St. Marien zu dieser Anbetungsstunde 
ein. Elemente des Abends sind Lieder, ein geistlicher Impuls, 
Stille, Fürbitten und abschließender Segen. Danken wir dem 
Herrn gerade in einer Zeit der Unruhe und Vereinsamung, Zeit 
mit ihm und miteinander teilen zu dürfen.

Einladung zum Seniorennachmittag in Adelsheim
Liebe Seniorinnen, liebe Senioren, am 27.6.2023 findet um 
14.30 Uhr der nächste Seniorennachmittag mit Besuch von 
Herrn Diakon Nasellu im evangelischen Gemeindehaus in 
Adelsheim statt. 
Es ergeht herzliche Einladung. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Fronleichnam 2023 in Adelsheim
Herzlichen Dank an Sie und euch alle, die mit uns gemeinsam 
den Fronleichnams-Gottesdienst gefeiert haben. 
Danke an alle, die mitgeholfen und dazu beigetragen haben, 
dass wir einen feierlichen Gottesdienst mit anschließender Pro-
zession und 3 Stationen 
- als „Pilgernde Kirche“ – auf dem Weg in eine neue Zeit 
- als „Dienende Kirche“ – für Frieden, für Gerechtigkeit 

und Gleichberechtigung, für unsere Schöpfung und unsere 
Zukunft

- als „Geschwisterliche Kirche“ – einander zugewandt und 
achtsam, was ich für den anderen tun kann 

feiern konnten.
Danke auch, dass Sie unsere Einladung zum gemütlichen Bei-
sammensein angenommen haben, danke für alle Kaffee- und 
Kuchen-/Fingerfood-/Obstspenden. Wir dürfen Sie schon heute 
zu unserem Patrozinium am 20. August 2023 einladen, wir 
beginnen mit dem Gottesdienst um 10.30 Uhr und anschließend 
feiern wir wieder vor der Kirche weiter. 
Danke nochmals.
Ihr Gemeindeteam

Die AB-Gemeinde Adelsheim
lädt ein
Wochenplan
Freitag, 23.6.
18.30 Uhr Teen-Treff
Sonntag, 25.6
10.30 Uhr Begegnungsgottesdienst
Freitag, 30.6.
18.30 Uhr Teen-Treff
Sonntag, 2.7.
10.30 Uhr Gottesdienst im Grünen (in Unterkessach am Natur-

see Henkersbrunnen)

Livestream-Gottesdienst sonntags zu gewohnter 
Zeit um 10.30 Uhr

Wir laden auch zu unserem Livestream-Gottesdienst über unse-
ren YouTube-Kanal ein. Sie finden unseren YouTube-Kanal un-
ter AB Gemeinde Adelsheim. Nehmen Sie live an unsrem Got-
tesdienst im Internet teil. Nähere Informationen dazu finden Sie 
auch auf unserer Homepage https://adelsheim.ab-verband.org.
Weitere Informationen unter Tel. 6249722, Gemeinschaftspastor 
W. Hoppstädter.

Religionsgemeinschaft der Jehovas Zeugen 
Versammlung Möckmühl

Zusammenkünfte
Freitag, 23.6.
19.00 Uhr Schätze aus Gottes Wort: 2. Chronika 34-36
Sonntag, 25.6.
10.00 Uhr Öffentlicher Vortrag: Sich in einer schlechten Welt 

nichts zuschulden kommen lassen
 Bibelstudium anhand des „Wachtturms“: Jehova 

hilft uns, wenn plötzlich Probleme hereinbrechen
 Leittext: „Viele Härten macht der Gerechte durch, 

aber aus ihnen allen befreit ihn Jehova“
 (Psalm 34:19)
 Im Alltag begegnen uns oft ganz unerwartet Prob-

leme. Wir können sicher sein, dass Gott für uns da 
ist. Wie hat er das in der Vergangenheit bewiesen? 
Und wie tut er es heute? Wir werden Beispiele 
kennenlernen, die uns in der Überzeugung stärken, 
dass Gott auch für uns da sein wird, wenn wir auf 
ihn vertrauen.

Alle Zusammenkünfte finden als Präsenzveranstaltungen statt.
Königreichssaal Jehovas Zeugen
Richard-Strauss-Straße 6, 74219 Möckmühl
Das Programm kann auch per Videostream verfolgt werden.
Wenn Sie sich für die Zusammenkünfte unserer Gemeinde inter-
essieren, schreiben Sie an jehovas-zeugen-moeckmuehl@web.de. 
Wir freuen uns über Ihre E-Mail.
Die Teilnahme ist kostenlos. Es finden keine Sammlungen oder 
Spendenaufrufe statt.
Auch einen Blick wert: www.jw.org

Vereinsnachrichten

Fränkischer Madrigalchor Adelsheim
Reise des Fränkischen Madrigalchors Adelsheim  

nach Magdeburg
Leipzig, Weimar, Halle, Paris – diese Städte sind für den Frän-
kischen Madrigalchor mit besten Erinnerungen an wunderbare 
Reisen verbunden, die in den Jahren seit 2012 stattgefunden ha-
ben. Vor Kurzem ist nun eine weitere Stadt hinzugekommen: 
Magdeburg. Der Chor wählt seine Reiseziele nicht zuletzt unter 
musikkundlichen Gesichtspunkten. So sind die Städte Leipzig 
und Halle mit den Namen der großen Komponisten Bach und 
Händel verbunden. Aber auch Magdeburg hat einen großen 
musikalischen Sohn hervorgebracht: Georg Philipp Telemann. 
Diesmal also hatte der Chor beschlossen, sich auf die Spuren 
dieses ebenfalls bedeutenden Barockkomponisten zu begeben.
Mit dem komfortablen Reisebus der Firma Knühl wurden am 
frühen Freitagmorgen die Mitglieder des Chores, die ja keines-
wegs nur aus Adelsheim kommen, aus den umliegenden Ge-
meinden eingesammelt. Nach der Ankunft in Magdeburg gegen 
14.00 Uhr und nach dem Einchecken im noblen Hotel „Maritim“ 
stand eine zweieinhalbstündige Stadtführung mit dem themati-
schen Schwerpunkt „Telemann“ auf dem Programm. Hier konn-
te man beispielsweise erfahren, dass Telemann mit seinen 3.600 
Kompositionen zu seiner Zeit als der bedeutendste Komponist 
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im deutschsprachigen Raum angesehen und höher eingestuft 
wurde als der große Johann Sebastian Bach. Letzteres wird auch 
daran deutlich, dass der Rat der Stadt Leipzig bei der Neubeset-
zung des Kantorenamtes der Thomaskirche im Jahre 1723 gerne 
Telemann gehabt hätte und nach dessen Absage und der Vergabe 
der Stelle an Bach zu der Einschätzung gelangte, dass man nun, 
„nachdem die Besten abgesagt hätten, sich mit den Mittleren zu-
frieden geben müsse“. Die Stadtführung bot natürlich auch eine 
Begegnung mit der Geschichte der Stadt. Magdeburg musste in 
seiner Geschichte zwei furchtbare Verwüstungen hinnehmen, 
einmal im Jahre 1631 durch die kaiserlichen Truppen unter Ge-
neral Tilly, zum anderen 1945 durch Bombenangriffe der Aliier-
ten. Da Magdeburg im Zweiten Weltkrieg zu 90 Prozent zerstört 
wurde, geht der Großteil der heutigen Bebauung auf die Zeit 
nach 1945 zurück. Aber auch ältere Baustile sind präsent. So gilt 
der Dom (Einweihung 1363) als die erste große Kirche im go-
tischen Stil auf deutschem Boden. Aus einer noch früheren Zeit 
datiert das Kloster „Unser Lieben Frauen“, das im romanischen 
Stil erbaut wurde. Daneben stehen einige Bürgerhäuser aus der 
Barockzeit, vereinzelt Häuser mit prächtig gestalteten Fassaden 
aus der Gründerzeit und natürlich auch die bekannten Platten-
bauten aus der Zeit der DDR.
Als ein architektonisches Highlight von Magdeburg darf die 
„Grüne Zitadelle“, eines der letzten Projekte des Architekten 
und Malers Friedensreich Hundertwasser, gelten. Eine einein-
halbstündige Erkundung dieses außergewöhnlichen Bauwerks, 
das im Jahre 2005 fertiggestellt wurde, stand am nächsten Tag 
auf dem Programm der 32 Reiseteilnehmer. Das wie ein Fan-
tasiegebilde aus einem Kinderbuch anmutende Gebäude ver-
schmäht rechte Winkel und gerade Linien ( „Die gerade Linie 
ist gottlos“) und bevorzugt geschwungene Linien und Spiralen. 
Dachterrassen und Balkone sind begrünt, wobei die Pflanzen 
wachsen dürfen, wie es ihnen beliebt. Im Inneren beherbergt das 
Haus 55 Mietwohnungen, Geschäfte und einige Restaurants. 
Die Besucher konnten sich anhand einer gerade leer stehenden 
Wohnung davon überzeugen, dass das Wohnen hier durchaus 
seinen Charme hat, aber mit den zahlreichen Treppenstufen über 
mehrere Geschosse auch eine Herausforderung darstellt.
Eine Magdeburgreise ohne eine Besichtigung des berühmten 
Doms wäre natürlich nur eine halbe Sache. Da eine Innenbe-
sichtigung des Doms derzeit regulär nicht möglich ist, nutzte die 
Reisegruppe den Besuch eines Konzerts des „Großen Zupfor-
chesters des Konservatoriums“, um doch einen Blick in das 
Innere des Doms zu erhaschen. Aber auch das Konzert selbst 
mit seinen zarten Klängen, erzeugt von 25 Gitarren und Mando-
linen, war durchaus hörenswert. Am Abend des zweiten Tages 
stieß das Ehepaar Künzel zum Chor hinzu, das eine private Rei-
se in Deutschlands Norden mit einem Abstecher nach Magde-
burg verband. Werner Künzel, der Vorsitzende des Chors, wollte 
es sich nicht nehmen lassen, einige Stunden mit den Sängerin-
nen und Sängern zu verbringen.
Zu einem weiteren Besichtigungshöhepunkt wurde der Besuch 
des Elbe-Wasserstraßenkreuzes, das einige Kilometer nördlich 
der Stadt liegt. Dort kreuzen sich die Elbe und der Mittellandka-
nal, wobei der Mittellandkanal über eine 918 Meter lange Brü-
cke über die Elbe geführt wird. Ein Schiffshebewerk und eine 
Schleuse machen sogar einen Wechsel von dem einen zum an-
deren Flusslauf möglich. Da bei der Erläuterung der technischen 
Details die ansonsten so kundige Reiseleiterin an ihre Grenzen 
kam, konnte man hier erleben, wie sich manche Reiseteilnehmer 
die Köpfe heiß redeten, während sie die technischen Finessen 
einer „Sparschleuse“ zu ergründen suchten.
Eine Chorreise wäre aber unvollkommen, wenn sie nicht auch 
Gelegenheit böte zu einer gesanglichen Darbietung. Chorleiter 
Dieter Kaiser hatte im Vorfeld der Reise mit dem Kantor der 
Kathedrale Sankt Sebastian Kontakt aufgenommen, um einen 
Auftritt im Rahmen eines Gottesdienstes zu ermöglichen. So 
hatte der Chor die Gelegenheit, die Sonntagsmesse in der Kathe-
drale musikalisch mitzugestalten. Dieter Kaiser, der über eine 

profunde kirchenmusikalische Erfahrung verfügt, hatte sechs 
Chorsätze ausgewählt, die perfekt in die Liturgie passten und die 
zumeist a cappella, aber auch orgelbegleitet und im Wechselge-
sang mit der Gemeinde vorgetragen wurden. Für die gelungene 
Darbietung spendeten die erstaunlich zahlreichen Gottesdienst-
besucher am Ende herzlichen Beifall. Ein Besuch der Räume 
des Klosters „Unser Lieben Frauen“, die eine Kunstausstellung 
beherbergen, beschloss das Besichtigungsprogramm. Natürlich 
kamen auch die kulinarischen Freuden und der kommunikative 
Austausch nicht zu kurz und es wurde deutlich, dass sich der 
Fränkische Madrigalchor nicht nur auf die Harmonie im Gesang 
versteht, sondern insbesondere auch die Harmonie im menschli-
chen Miteinander zu praktizieren weiß.
Die Organisation der Reise lag, wie schon bei den vorhergehen-
den Reisen, in den Händen von Bernhard Heinzmann und Maria 
Stolz-Günther. Mit ihrer sorgfältigen Planung haben sie einmal 
mehr dafür gesorgt, dass auch diese Reise für alle zu einem Ge-
nuss und einem intensiven Erlebnis wurde. Nicht unerwähnt 
bleiben darf auch der Busfahrer Markus Schwab, der mit seiner 
freundlichen und entgegenkommenden Art zu einer entspannten 
und angenehmen Atmosphäre bei der Fahrt beitrug.

VdK Ortsverband Adelsheim/
Sennfeld mit Seckach/Zimmern 

Teilnahme am Volksfest Adelsheim
Ihr VdK Ortsverband Adelsheim/Sennfeld mit Seckach/

Zimmern informiert
Samstag, 1. Juli 2023, 13.45 Uhr – Teilnahme am Festumzug
Alle Mitglieder und Freunde des VdK Ortsverbands sind will-
kommen zur Teilnahme am Festumzug anlässlich des Adels-
heimer Volks- und Schützenfestes. Treffpunkt um 13.45 Uhr 
an der Jakobskirche. Bitte im weißen Oberteil und blauer Hose 
erscheinen. Der Umzug beginnt um 14.00 Uhr. Eine Anmeldung 
ist ausnahmsweise nicht erforderlich, es ist jeder willkommen! 
Im Anschluss laden wir alle Umzugsteilnehmer zu einem klei-
nen Umtrunk ein.
Sonntag, 2. Juli 2023, 13.00 bis 16.00 Uhr – Infostand mit 
Gewinnspiel bei Spielwaren Friedlein
Der VdK Ortsverband informiert an seinem Stand zwischen 
Spielwaren Friedlein und Apotheke über die Leistungen des 
VdK. Außerdem bieten wir wieder ein kostenloses Gewinnspiel 
an, bei dem jeder mitmachen kann. Zu gewinnen gibt es – wie in 
jedem Jahr – Adelsheimer Einkaufsgutscheine.

Werden auch Sie Mitglied im VdK
Für nur 72 € Mitgliedsbeitrag im Jahr (steuerlich absetzbar) 
können Sie sämtliche Leistungen des Sozialverbands wie z. 
B. die kostenlose Beratung unserer Fachanwälte in Anspruch 
nehmen. Außerdem können Sie an sämtlichen Veranstaltungen 
des Ortsverbands teilnehmen. Hierzu zählen Vortragsveranstal-
tungen, Exkursionen, Ausflüge, gemeinsame Treffen und vieles 
mehr. In vielen Fällen übernimmt der Ortsverband auch teilwei-
se die Teilnahmegebühren, Fahrt- oder Eintrittsgelder für seine 
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Mitglieder. Derzeit gehören unserem Ortsverband rund 430 Mit-
glieder an und er zählt zu den größten der 34 Ortsverbände im 
Neckar-Odenwald-Kreis.
Wofür wir stehen: Wir machen uns stark für soziale Gerech-
tigkeit
Der Sozialverband VdK setzt sich für soziale Gerechtigkeit und 
eine gerechtere Sozialpolitik ein – seit mehr als 70 Jahren. Das 
bedeutet:
• Wir fordern eine Rente, von der die Menschen im Alter gut 

leben können.
• Armut und die damit verbundene soziale Ausgrenzung müs-

sen bekämpft werden.
• Gesetzliche Kranken- und Pflegeversicherung muss für 

jeden bezahlbar sein und die Leistungen erbringen, die die 
Menschen brauchen.

• Niemand darf aufgrund einer Behinderung oder einer Krank-
heit benachteiligt oder ausgegrenzt werden.

• Arbeit muss fair bezahlt werden und unter guten Bedingun-
gen stattfinden.

• Wir setzen uns ein für ein soziales Miteinander, für Solida-
rität und Menschlichkeit. Gleichzeitig erteilen wir Gewalt, 
Fremdenhass und Ausgrenzung eine klare Absage.

Wir vertreten Ihre Interessen
Der Sozialverband VdK sieht sich als sozialpolitische Interes-
senvertretung für alle Bürgerinnen und Bürger in Deutschland. 
Wir wollen soziale Gerechtigkeit und soziale Sicherheit ver-
wirklichen und damit dem Gemeinwohl dienen. 
Wir gestalten die deutsche Sozialpolitik aktiv mit – unter ande-
rem durch Einfluss auf Gesetzgebungsprozesse, Gespräche mit 
Politikern, eine breite Presse- und Öffentlichkeitsarbeit sowie 
medienwirksame Aktionen und Kampagnen.
Der VdK kann viel erreichen, wenn er von möglichst vielen 
Menschen unterstützt wird. Als Mitglied im Sozialverband 
VdK stärken Sie uns in unserer sozialpolitischen Arbeit und im 
Kampf für soziale Gerechtigkeit in Deutschland – gemeinsam 
mit über 2,2 Millionen anderen VdK-Mitgliedern.
Wir sind neutral und unabhängig
Eine der größten Stärken des Sozialverbands VdK ist seine Un-
abhängigkeit. 
Der VdK ist parteipolitisch und konfessionell neutral. Wir be-
treiben keine Parteipolitik, sondern setzen uns ein für diejeni-
gen, die sonst wenig wahrgenommen werden. Als anerkannt 
gemeinnütziger Verband finanzieren wir uns durch die Mit-
gliedsbeiträge – so bleiben wir finanziell unabhängig von den 
Interessen Dritter.
Besuchen Sie uns im Internet unter 
www.vdk.de/ov-adelsheim-sennfeld

Aus den Stadtteilen

Evang. Kirchengemeinden Sennfeld, Korb 
und Leibenstadt

Wochenplan
Pfarramt Sennfeld: Hauptstr. 32 74740 Adelsheim-Sennfeld
Pfarrer Dr. Markus Roser
Tel. 06291/7372, Fax 06291/647687
E-Mail: sennfeld@kbz.ekiba.de
Sie können Pfr. Dr. Roser per Mail oder telefonisch erreichen.
Öffnungszeiten des Pfarramts:
freitags, 9.00 – 12.00 Uhr und nach Vereinbarung
Donnerstag, 22.6.
19.30 Uhr Probe Chorvereinigung
Sonntag, 25.6.
  9.15 Uhr Gottesdienst in Korb (Pfarrer Dr. Roser)
10.30 Uhr Gottesdienst in Sennfeld (Pfarrer Dr. Roser)
„Der Menschensohn ist gekommen zu suchen und selig zu 
machen, was verloren ist.“ Lukas 19,10

Mittwoch, 28.6.
  9.30 Uhr Krabbelgruppe im Ev. Gemeindehaus Sennfeld
19.30 Uhr Gospelmesse „Sing to God“ in der Ev. Kirche Senn-

feld, Gesangverein 1839 Adelsheim unter Leitung 
von Daniel Borkeloh. Ev. Kirchenchor Osterburken 
unter Leitung von Nikola Irmai-Koppányi, Musik-
schule Bauland unter Leitung von István Koppányi

 Eintritt ist frei – Spenden willkommen.
Donnerstag, 29.6.
19.30 Uhr Probe Chorvereinigung
Sonntag, 2.7.
  9.15 Uhr Gottesdienst in Leibenstadt (Pfarrer Dr. Roser)
10.30 Uhr Gottesdienst in Sennfeld (Pfarrer Dr. Roser)
„Einer trage des anderen Last, so werdet ihr das Gesetz Christi 
erfüllen.“ Galater 6,2

Kurs zur Herstellung von biblischen 
Erzählfiguren (Egli-Figuren)

Die evangelische Kirchen-
gemeinde bietet einen Kurs 
zum Herstellen von Egli-
Figuren an. Der Kurs findet 
am Freitag, 29.9. von 13.00 
bis 21.00 Uhr und am Sams-
tag von 9.00 bis 20.00 Uhr statt. In diesem Kurs können zwei 
Figuren gebastelt werden. Kosten belaufen sich auf 35,00 bis 
40,00 Euro pro Figur und eine Kursgebühr von 46,00 €. Es sind 
noch Plätze frei. Bei Interesse an diesem Kurs bitte bei Beate 
Gültig melden, Tel. 06291/646979.

Katholische Kirchengemeinde
St. Josef Sennfeld

Sonntag, 25.6. – 12. Sonntag im Jahreskreis
Jk. A, L1: Jer 20,10-13, L2: Röm 5,12-15, Ev: Mt 10,26-33
10.00 Uhr Wort-Gottes-Feier

Krankenkommunion Sennfeld
Wer einen Besuch wünscht, möge sich bitte im Pfarrbüro Adels-
heim (Tel. 06291/1356) melden.

Sennfeld

TV Sennfeld

„Scheine für Vereine“ – Aktion beendet – wir sagen Danke
Über 3.500 Scheine wurden für uns gespendet. 
Der gesamte Turnrat sagt allen Einkaufenden bei Rewe und Nah-
kauf Danke für die großzügige Unterstützung. 
Ihr seid klasse! Dank euch können wir mehr Bewegung ermög-
lichen und Sportgeräte für den Spielplatz Brückengarten und die 
Festhalle Sennfeld anschaffen.
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Neue Geräte für Familiensport und Kinderturnen
Sinnvolle Ergänzungen unserer Materialien
Diese Woche wurde der erste Teil unserer Geräteanschaffungen 
für 2023 ausgeliefert. Neue Ventilverschlüsse machen den Air-
track hoffentlich wieder dicht, Klettbänder erleichtern zukünftig 
die Mattenbefestigung und neue Holzholme werden die neuen 
Sprungkästen ergänzen, die hoffentlich auch bald ausgeliefert 
werden. Alles kleine Dinge, die aber dazu beitragen werden, unse-
re Übungsstunden abwechslungsreicher und sicherer zu gestalten.
Wir bedanken uns ganz herzlich beim Turnrat für die Geneh-
migung der Anschaffungen, bei Ralf für die Unterstützung bei 
den Reparaturen und freuen uns aufs Ausprobieren der neuen 
Sachen.

VfB Sennfeld 1923 e.V.

Abteilung Fußball
Rundenabschluss 

Freitag, 23. Juni, 18.30 Uhr, beim Sportheimgelände des VfB
Rundenabschluss des VfB Sennfeld
Hierzu sind alle Spieler, alle Aktiven/Passiven, alle Verantwort-
lichen sowie Freunde und Gönner des Vereins, wie auch die 
Sponsoren recht herzlich eingeladen, die doch sehr erfolgreiche 
Meisterschaftsrunde gemeinsam gemütlich ausklingen zu lassen.

Festschrift/Chronik
Seit dem zurückliegenden Festakt liegt die Festschrift/Chronik 
an folgenden Verkaufsstellen zum Erwerb aus:
WeinMahler, Bäckerei Dörr, WohnIdeen Kern, Ristorante Da 
Pino
Die Festschrift ist für 10 Euro erhältlich.

Sportheim
Das Sportheim des VfB Sennfeld ist für Sie unter dem italieni-
schen Pächter Pino an folgenden Tagen geöffnet:
Sonntag 17.30 – 22.00 Uhr
Montag Ruhetag
Dienstag 17.30 – 22.00 Uhr
Mittwoch 17.30 – 22.00 Uhr
Donnerstag Ruhetag
Freitag 17.30 – 22.00 Uhr
Samstag 17.30 – 22.00 Uhr
Weitere aktuelle Infos auf www.vfb-sennfeld.de

Sonstiges

Musikschule Bauland
Wie viel Freude gemeinsames Musizieren bereiten kann, wurde 
am Sonntag in der voll besetzen Evangelischen Kirche Merchin-
gen eindrucksvoll unter Beweis gestellt: Das Streicherensemble 
der Musikschule Bauland sowie der Evangelische Kirchenchor 
Osterburken mit dem Gesangverein 1839 Adelsheim gestalteten 
unter dem Motto S(tr)ing to Heaven einen mitreißenden Kon-
zertabend.
In der ersten Hälfte des Konzerts erklangen Highlights der 
Streicherliteratur von Arcangelo Corelli, Antonio Vivaldi, Gus-
tav Holst und Karl Jenkins. Unter den Mitwirkenden waren alle 
Altersgruppen vertreten, Schüler, Ehemalige, sowie Lehrkräfte 
musizierten voller Hingabe in perfekter Harmonie miteinander 
und versetzten mit einigen virtuosen Passagen und wunderschö-
nen Melodiefolgen die Zuhörer ins Staunen. Die Solostimmen 
übernahmen Anja Schlundt, Susa Schweizer, Nelli Koppányi 
(Violine) und Kristian Koppányi (Violoncello). Nach der Pau-
se folgte eine Gemeinschaftsproduktion des evangelischen Kir-
chenchors aus Osterburken (Leitung: Nikola Irmai-Koppányi) 
und des Gesangvereins 1839 von Adelsheim (Leitung: Daniel 
Borkeloh) zusammen mit Band und Streichquartett der Musik-

schule Bauland (Leitung: István Koppányi) mit der Gospelmes-
se Sing to God von Kai Lünnemann. Die zehn anspruchsvollen 
Titel, die verschiedene Stilrichtungen miteinander vereinen, 
boten in Kombination mit den Instrumentalisten ein außerge-
wöhnliches Klangerlebnis. Solo und Choreinlagen rundeten 
den musikalischen Bogen perfekt ab, Nelli Koppányi übernahm 
hierbei den Solopart mit ihrer facettenreichen Stimme. Die letz-
ten beiden Nummern luden schließlich das Publikum zum Mit-
machen ein: Das fulminante Ende mündete in Standing Ovation 
und langanhaltendem Applaus und natürlich einer Zugabe. Die 
Gospelmesse wird am Mittwoch, 28. Juni um 19.30 Uhr noch 
einmal in der Evangelischen Kirche Sennfeld aufgeführt.

Freie Plätze in DRK  
Wassergymnastiklehrgängen

Vom 21. bis 25. August 2023 findet ein Aufbaulehrgang Was-
sergymnastik in Albstadt an der Sportschule statt. Darauf folgt 
der Abschlusslehrgang vom 27.11. bis zum 1.12.2023. Nähere 
Informationen erhalten Sie beim DRK, Kreisverband Buchen, 
Frau Wiessner, Tel. 06281/5222-18, i.wiessner@drk-buchen.de

Wassonstnochinteressiert

 
Tu Gutes –  
wir sprechen darüber
 
gemeinsamhelfen.de ist die neue Spendenplattform für 
weite Teile Baden-Württembergs. Nutzen Sie dieses  
kostenlose und unverbindliche Angebot für Ihren Verein!

www.nussbaum-medien.de

       Jetzt Projekt einstellen

Aus dem Verlag
Im Juni
Tage lang
und sonnig
morgens frisch
abends wonnig
Wind spielt
Schatten kühlt
Rosengrüße
Erdbeersüße
Genieße
verweile
keine Eile
Brigitte Thiessen
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Kreuzworträtsel
Trage dieWörter in Pfeilrichtung ein.

Zum Schluss ergeben die Buchstaben von
1 bis 12 eine Person, die Post zustellt.
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